
Berufsbildungsbereich
des Füllenbruch-Betriebes der Herforder Werkstätten

Berufsbildungsbereich
Wellbrocker Weg 87
32051 Herford
Tel.: 05221 276077
Fax: 05221 276078
www.herforder-werkstaetten.de

Alle  Infos im  Überblick

Eine Einrichtung der  
Lebenshilfe Herford e.V.



2

Berufsbildungsbereich

Herzlich willkommen! 

Sie möchten den Berufsbildungsbereich (BBB) des Füllenbruch-Betriebes der 
Herforder Werkstätten kennenlernen?

Diese Broschüre gibt Ihnen einen ersten Einblick in unsere Arbeit und eine Orien-
tierung für einen neuen Lebensabschnitt. Damit sie für alle ansprechend lesbar 
ist, haben wir sie in leichterer Sprache verfasst.

Vielleicht haben Sie schon etwas von Werkstätten gehört oder ein Praktikum in 
einer Werkstatt gemacht. Vielleicht haben Sie aber auch ein wenig Sorge, ob Sie 
mit all den neuen Dingen, die jetzt auf Sie zukommen, zurechtkommen werden?

An dieser Stelle möchten wir Ihnen Mut machen. 

Im Berufsbildungsbereich unserer Werkstatt werden Sie sowohl unterschiedliche 
Menschen als auch verschiedene Arbeiten und Arbeitsweisen kennenlernen. Sie 
haben die Möglichkeit, mehr über sich selbst zu erfahren und mit unserer Hilfe 
herauszufinden, was in Ihnen steckt.

Das geschulte Fachpersonal, vorrangig Ihr Bildungsbegleiter, wird Sie auf diesem 
Weg begleiten und unterstützen. So werden Sie 
nun auf den nächsten Seiten erfahren, was in 
Ihrer Berufsbildungszeit auf Sie zu kommt und 
wie es danach weitergehen kann.

Ich wünsche Ihnen im Namen unseres gesamten 
Teams für Ihre berufliche Bildung und für Ihr wei-
teres Arbeitsleben viele neue, spannende Erfah-
rungen, viel Erfolg und vor allem große Freude 
beim Lernen und Arbeiten.

 
Andrea Grothaus 
Teamleitung Berufsbildungsbereich
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Wer ist mein erster Ansprechpartner?                                                                         

Yannick Meyer                                                                                                                                            
Sozialdienst der Herforder Werkstätten  
Ackerstraße 31, 32051 Herford                                                                                           
Tel.: 05221 9153 154 
E-Mail: y.meyer@herforder-werkstaetten.de 
 

Bei Herrn Yannick Meyer kann ich gemeinsam mit meinen Eltern oder dem 
gesetzlichen Betreuer ein erstes Beratungsgespräch vereinbaren. Er informiert 
mich über die Arbeitsangebote in den Herforder Werkstätten, Angebote der 
beruflichen Bildung und über die allgemeinen Rahmenbedingungen. 

Hier stelle ich den Antrag auf Aufnahme in die Werkstatt.   

Wir im Berufsbildungsbereich   
Unser Team stellt sich vor:                                                                                                  

Die Bildungs-
begleiter

Matthias Kloß

Denise Rigoll

Andrea Grothaus

Christel Lichtsinn

Dirk Pleitner
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Der Berufsbildungsbereich (BBB)  
dauert 2 Jahre und 3 Monate.                                                                                        
Wie ist der Ablauf?                                                                                                  

Die Zeit im BBB ist aufgeteilt in das Eingangsverfahren (3 Monate) und das 
erste und zweite Berufsbildungsjahr.

Das Eingangsverfahren                                                                         
Im Eingangsverfahren werden in einer Kompetenzanalyse meine Fähigkeiten 
erprobt: Lesen, Schreiben, praktische Fertigkeiten, mein Umgang mit Zahlen 
und vieles mehr. Mit den Ergebnissen der Kompetenzanalyse erstellt mein 
Bildungsbegleiter einen Eingliederungsplan, in dem steht, was ich im BBB 
erlernen werde. Wenn ich in einem Bereich Probleme habe, bekomme ich 
Hilfe. In diesen drei Monaten zeigt sich, ob die Werkstatt der richtige Ort für 
mich ist.

Was erwartet mich im ersten Berufsbildungsjahr?                                                                        
 �Ich lerne die anderen Teilnehmer und die Bildungsbegleiter/innen  

kennen. Ich erlerne Verhaltensregeln, die mir im Umgang mit meinen  
neuen Kollegen/innen helfen. 

 ��Ich lerne lebenspraktische Fertigkeiten  
für die Haushaltsführung.

 �Ich lerne in der Arbeits- 
sicherheitsschulung, wie ich 
Arbeitsunfälle vermeide. 

 �Ich erlerne verschiedene 
Arbeiten im Bereich  
Montage und Verpackung. 

 �Ich erlerne Grundkenntnisse 
in den Bereichen Holzbear-
beitung, Metallbearbeitung, 
Hauswirtschaft und Garten.
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Gibt es neben der Arbeit auch andere Angebote im  
Berufsbildungsbereich?

Der BBB bietet  
mehr als Arbeit. Hier kann ich 

viele Angebote nutzen wie Snoeze-
len, Musik, Frühsport. Darüber hinaus 

gibt es Kreativangebote wie Servietten-
technik, Filzen, Blaudruck, Seidenma-
lerei, Nähen und Stricken. Es gibt ein 
großes Sportangebot (siehe Seite 8). 

Einmal im Jahr macht der BBB 
einen Gruppenausflug.
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Was erwartet mich im 2. Berufsbildungsjahr?

In dieser Zeit beginnt für mich die Praktikumsphase. Ich habe die Möglich-
keit mehrere Praktika in unterschiedlichen Gruppen der Werkstätten zu 
machen.

Im Füllenbruchbetrieb an der Ackerstraße befinden sich: 

 �sechs Montagegruppen 

 ein Holzbereich

 �eine Küche mit Hauswirt-
schaftsgruppe

 �fünf Betreuungsintensive 
Arbeitsbereiche (BIA)

In der Werkstatt im  
Heidsiek befindet sich:                                                                                                                                           

 �ein Metallbereich                                                              

 �eine Montagegruppe                                                

 �eine Küche                   

 eine Gartengruppe 

 �ein BIA

In den Aufbaukursen der Module werde ich 
erlernte Grundkenntnisse vertiefen. Ich kann an 
unterschiedlichen Projekten teilnehmen unter 
anderem am Freundschaftsseminar.
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Kann ich mich sportlich betätigen?  
Was sind arbeitsbegleitende Angebote (ABA)?

Ich kann mir aus 
verschiedenen Sportange-

boten ein Angebot auswählen. Es 
gibt Fußball, Wandern, Reiten, Kegeln, 

Fitness, Wirbelsäulengymnastik, Schwim-
men, Basketball, Bogenschießen, Pezziballgym-
nastik, Tischtennis. Nach der Berufsbildungszeit 

kann ich im Arbeitsbereich aus weiteren Angebo-
ten, den Arbeitsbegleitenden Angeboten (ABA), 
wählen. Zum Sport kommen Kurse hinzu zum 
Beispiel: kreatives Filzen, Musik, Kochen, Nä-

hen mit der Nähmaschine. Einmal im Jahr 
erscheint ein Kursheft. Dort kann ich 

mich über alle Kurse informieren.

Ansprechpartner:                                                                                                          
Ralf Tautz, 
Betriebsleitung Füllenbruch-Betrieb 
Herforder Werkstätten GmbH   
Tel. 05221 9153 213, Ackerstraße 31, 32051 Herford 
E-Mail: tautz@herforder-werkstaetten.de
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Wie geht es nach der Zeit im Berufsbildungsbereich für 
mich weiter?

Eine Möglichkeit ist der Eintritt in eine Arbeitsgruppe der Herforder Werk-
stätten. Die Gruppen sind in unterschiedlichen Betriebsstätten. 

Es gibt: 

 �den Füllenbruch-Betrieb, Ackerstaße 31, 32051Herford 

 �die Zweigwerkstatt Heidsiek, Lilienthalstraße 20, 32052 Herford 

 �die Außenarbeitsgruppe Herford-Eickum, Lange Straße 72, 32051Herford 

Welche Möglichkeiten habe ich noch?

Weitere Möglichkeiten sind:

 �Praktika in unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern bzw. bei Arbeitgebern 
des allgemeinen Arbeitsmarktes

 �Beschäftigung auf einem ausgelagerten Arbeitsplatz in einem externen 
Betrieb

 �Übernahme in ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis

Das wird unterstützt 

 �von Mitarbeitern der Herforder Werkstätten (Gruppenleiter, Sozialdienst)  
und dem Integrationsfachdienst (IFD).

Bei Fragen zu dem Thema „Übergang auf den allgemeinen Arbeitsmarkt“  
stehen die Mitarbeiter des IFD gern zur Verfügung.

Ansprechpartner:  
Hans-Jürgen Gerland 
Tel.: 05221 189 6190 
E-Mail: hj.gerland@ifd-herford.de
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Was bietet die Lebenshilfe Herford e. V. noch?

Beratungsstelle 

Hier bekomme ich: 

 �Beratung zu finanziellen und sozialrechtlichen Fragen 

 �Unterstützung bei Antragstellungen 

 �Hilfe und Begleitung bei der Suche nach geeigneten Wohnformen 

 �Beratung in schwierigen Lebenssituationen

Ansprechpartnerin: 

Karin Piepenbring  
Tribenstr. 12, 32052 Herford  
Tel.: 05221 281735  
E-Mail: piepenbring@lebenshilfe-herford.de 

Sprechzeiten: 

Termine nach Vereinbarung.
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„Freizeit und Bildung“

Bei „Freizeit und Bildung“ habe ich die Möglichkeit, mich in kleinen Gruppen 
nach der Arbeitszeit weiterzubilden. In entspanntem Rahmen kann ich ohne 
Leistungsdruck Dinge dazulernen, lernen, mich besser zu konzentrieren und 
gemeinsam mit anderen zu arbeiten. Es gibt verschiedene Computerkurse, 
Kochkurse, einen Musikkurs, einen Selbstbehauptungskurs für Frauen und 
Kurse, bei denen ich mich kreativ entfalten kann.  
Auch am Wochenende kann ich an verschieden Angeboten teilnehmen. Es 
gibt Wochenendfahrten in andere schöne Städte mit jeweils einem besonde-
ren Highlight. Zu Tagesausflügen geht es in die nähere Umgebung. Wir besu-
chen einen Weihnachtsmarkt, besichtigen ein Museum oder andere Einrich-
tungen wie das Rathaus, das Klinikum oder die Polizei.  
Einige Samstage und Sonntage im Jahr werden für kulinarische Angebote ge-
nutzt. Dazu gehören das Osterfrühstück, das Grillfest im Sommer, ein Herbst- 
und ein Adventsfrühstück.

Ansprechpartnerin: 

Monika Dey,  
Tribenstraße 12, 32052 Herford  
Tel.: 05221 996680, Fax: 05221 281736  
E-Mail: dey@lebenshilfe-herford.de 

Bürozeiten:  
Montag und Mittwoch 9:00   – 13:00 Uhr, Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
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Was ich schon immer wissen wollte: Hinweise von A bis Z

Antrag auf Aufnahme 

Die Aufnahme in die Werkstatt muss ich in der Agentur für Arbeit und bei 
unserem Sozialdienstmitarbeiter Yannick Meyer beantragen. 

 
Arbeitszeit im Berufsbildungsbereich

Montag – Donnerstag: 	07.45 Uhr – 15.25 Uhr  
Freitag: 		  07.45 Uhr – 14.00 Uhr  
Frühstückspause: 	 09.00 Uhr – 09.25 Uhr  
Mittagspause: 		  12.00 Uhr – 12.40 Uhr  
Kaffeepause: 		  14.15 Uhr – 14.35 Uhr 

Autismus, FASS (Fachzentrum AutiSmuS)

Ansprechpartnerinnen:  
Maya Jaspers und Karin Bach 
Hochstraße 53, 32051 Herford 
Tel.: 05221 2752796 
E-Mail: fass@lebenshilfe-herford.de 
Termine nach Vereinbarung

 
Fahrtkosten 

Das Geld für die öffentlichen  
Verkehrsmittel bekomme ich vom  
Kostenträger. Dafür muss ich einen  
Antrag auf Fahrtkostenrückerstattung stellen.

 
Geld 

In den ersten beiden Berufs- 
bildungsjahren zahlt der  
Kostenträger ein Ausbildungsgeld.  
Dazu kommen die Grundsicherung und das Kindergeld. 
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Grundsicherung 

Anspruch auf Grundsicherung habe ich, wenn ich 18 Jahre alt und dauerhaft 
voll erwerbsgemindert bin. Es wird empfohlen den Antrag schon vor der 
Aufnahme in die Werkstatt zu tätigen.

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung muss beim Sozialamt 
beantragt werden. 

Unterstützung bei der Antragstellung:  
Karin Piepenbring  
Beratungsstelle der Lebenshilfe Herford  
Tel.: 05221 281735 
E-Mail: piepenbring@lebenshilfe-herford.de 

Gruppengröße 

Im Berufsbildungsbereich stehen bis zu 34 Ausbildungsplätze zur Verfügung. 

Kindergeld 

Es wird von der Familienkasse Kindergeld über das 25. Lebensjahr hinaus 
gezahlt. Die Familienkasse muss darüber informiert werden, dass ich im 
Berufsbildungsbereich arbeite. 

Kostenträger 

Die Ausbildung im Berufsbildungsbereich wird vom Staat gefördert. Kosten-
träger sind in der Regel die Agentur für Arbeit oder die Deutsche Rentenver-
sicherung. 

Praktikum 

Wenn ich den Berufsbildungsbereich oder die Werkstatt vor meinem Antrag auf 
Aufnahme besser kennenlernen möchte, kann ich ein Praktikum durchführen. 

Ansprechpartner:  
Yannick Meyer 
Tel.: 05221 9153 154 
E-Mail: y.meyer@herforder-werkstaetten.de 
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Urlaub 

Der Jahresurlaub im BBB beträgt 30 Tage. Ab 50 % Schwerbehinderung  
bekomme ich 5 Tage Zusatzurlaub. 

Versorgungsauftrag der Werkstatt 

Wenn ich in Enger, Spenge, Hiddenhausen, Herford, Vlotho, einem Teil von 
Löhne oder Bad Salzuflen wohne, kann ich in den Herforder Werkstätten ar-
beiten. Darüber hinaus ist eine Aufnahme auch aus weiteren Orten möglich. 
Dies muss im Einzellfall geklärt werden. Bei Fragen wende ich mich an den 
Reha-Berater in der Agentur für Arbeit oder direkt an die Werkstatt. 

Weg zur Arbeit 

Für den Weg zur Arbeit gibt es mehrere Möglichkeiten. Wenn ich mit öf-
fentlichen Verkehrsmitten (Bus) fahren kann, erreiche ich den BBB mit der 
Buslinie 466 / Haltestellen Kiebitzstraße oder Buchenstraße. Von dort  
gehe ich (ca. 5 Minuten) bis zum Berufsbildungsbereich. Wenn ich nicht 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren kann, steige ich in die Buslinien der 
Werkstatt. Diese fahren bis zur Werkstatt. 

Bei Fragen zu den Buslinien gibt Auskunft:  
Annette Stendel 
Tel.: 05221 9153 116 
E-Mail: stendel@herforder-werkstaetten.de 

 
Ansprechpartner der Werkstatt:  
Yannick Meyer 
Tel.: 05221 9153 154  
Mit Yannick Meyer kann ich ein  
Beratungsgespräch und  
eine Werkstattbesichtigung  
vereinbaren.
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Hier finden Sie die einzelnen Standorte:
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1 	� Sozialdienst der Herforder Werkstätten 
Füllenbruch-Betrieb 
Ackerstraße 31, 32051 Herford

2 	� Berufsbildungsbereich  
Wellbrocker Weg 87, 32051 Herford

3 	 �Integrationsfachdienst (IFD) 
Hansastraße 33, 32049 Herford

4 	� Beratungsstelle 
Tribenstraße 12, 32052 Herford

5 	� Außenarbeitsgruppe 
Lange Straße 72,  
32051 Herford Eickum

6 	 �Zweigwerkstatt Heidsiek  
Lilienthalstraße 20,  
32052 Herford

7 	 �Fass (Fachzentrum AutiSmuS)  
Hochstraße 53,  
32051 Herford
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Kontakt

Herforder Werkstätten GmbH 
Füllenbruch-Betrieb  
Ackerstraße 31  
32051 Herford 
Tel.: 05221 9153-0 
E-Mail: info@herforder-werkstaetten.de

Herforder Werkstätten
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